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Liebe Mitglieder und Freunde,

ein verrücktes Jahr neigt sich dem Ende zu. Zeit für einen kurzen 
Rück- und Ausblick. Mit der Entscheidung im Januar, Ralf Gim-
my als neuen Trainer für die Saison 2020/2021 zu verpflichten, 
verbanden viele Fußballinteressierte den Beginn einer neuen 
Ära beim FCA. Sportlich lief es nach der Winterpause der letzten 
Saison nicht wirklich rund und die Mannschaft bewegte sich an 
der Grenze zu den Abstiegsplätzen. Plötzlich trat Corona in unser 
Leben. Dachte man anfangs nur an Skigebiete in Österreich und 
die erschütternden Bilder aus Italien, verlagerte sich das Virus auch 
zu uns. Ein totaler Lockdown erforderte ein Umdenken in vielerlei 
Hinsicht, vor allem im Verhalten der Menschen. Eine Meldung jagte 
die nächste. In Videokonferenzen wurde unter den Beteiligten 
beratschlagt, wie es mit Fußball weitergehen soll. Zuerst wurde der 
Spielbetrieb unterbrochen und letztendlich die komplette Runde 
eingestellt. Hilfsangebote von Bund und Ländern für Vereine und 
Wirtschaft wurden ins Rennen geworfen. Vermutlich hat sich aber 
niemand der wohlwollenden Stellen, die uns nahezu täglich die 
Unterlagen zusandten, einmal näher mit den Inhalten befasst, die 
nicht nur bürokratisch und für uns unzutreffend waren, sondern 
deren Beantwortung dazu einen riesigen Aufwand bedeuteten. Wir 
beschlossen, das einfach zu lassen, denn unsere Mitglieder und 
Werbepartner blieben uns treu und es kam lediglich zur normalen 
Fluktuation. Im Frühjahr konnten wir in relativer Ruhe den Kü-
chenanbau am Clubhaus fertigstellen und im kleineren Rahmen die 
eine und andere Aufgabe erledigen. Die Verwaltungstätigkeit ging 
damals trotzdem fast ungemindert weiter. Die im März abgesagte 
Generalversammlung wurde am 13. Juli erstmals als „Freiluftveran-
staltung“ im neuen Biergarten durchgeführt, der sich als richtiger 
Knüller entpuppte und über den Sommer einen tollen Zulauf hatte.

Zu unserer großen Freude konnte wir unter Einhaltung der Hy-
gieneregeln den Trainings- und Spielbetrieb wieder aufnehmen. 
Die Spieler hatten großen Spaß, sich wieder im Team zu treffen, 
gemeinsam Training und Spiele durchzuführen und den ange-
strebten Tabellenplatz unter den ersten Sechs vorläufig zu sichern. 
Jetzt ist erneut Stillstand angesagt und im Augenblick ist es kaum 
vorstellbar, wieder in die regelmäßige Vereinsarbeit einzusteigen. 
Wenig Telefonate, kaum Termine, nicht ständig mit jeder Kleinigkeit 
konfrontiert zu sein – man kann sich daran gewöhnen, ohne den 
Verein zu leben. Wollen wir das wirklich? Schlimm genug, dass 
gerade viele unserer Nachwuchsspieler in den vergangenen Mo-
naten lustlos geworden sind, nur schleppend zum Training kamen, 
Spielzusagen nicht eingehalten haben. Wenn wir nicht wollen, dass 
der Verein letztendlich an Corona scheitert, sind alle Mitglieder zur 
Hilfe gefragt!

Wir trauern mit allen, die in diesem Jahr einen geliebten Menschen 
verloren haben, die selbst erkrankt sind oder unter Folgeschä-
den leiden. Wir bedanken uns bei allen, die in dieser Zeit für die 
Allgemeinheit da sind und an ihre körperlichen und psychischen 
Grenzen gehen. Wir hoffen darauf, dass sich alle freuen, wenn 
wieder einigermaßen Normalität einkehrt und auch wir wieder 
gemeinsam unseren Beitrag zum sozialen Miteinander leisten 
können. Herzlichen Dank an unsere Partner und Spender, die uns 
die Treue gehalten haben. Bitte bleiben Sie uns auch weiterhin 
verbunden. Liebe Mitglieder, unterstützen auch Sie unsere Partner 
mit ihren Einkäufen und Dienstleistungen, damit sie ihre Verluste 
kompensieren können und die Betriebe weiter existieren.

Liebe, Freundschaft und Zeit sind das schönste Geschenk, das 
sich Menschen einander machen können. In diesem Sinn wünscht 
die Geschäftsführung des Vereins, auch im Namen des gesamten 
Verwaltungsrats, allen ein frohes Weihnachtsfest und ein möglichst 
gesundes neues Jahr 2021.

Alfred Schaar, Vorsitzender	
Roland Heil, Stellv. Vorsitzender	
Gisela Schaar, Geschäftsführerin
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SCHAFFCA 
AG

Es hat sich eine Arbeitsgruppe gegründet, die sich Mittwochs 
ab 14 Uhr auf dem Vereinsgelände trifft, um wieder für mehr 
Ordnung und Sauberkeit zu sorgen. 

Dazu gehören auch kleinere Reparaturarbeiten im und um das 
Clubhaus, Mannschaftscontainer oder Tribüne.  Ausdrücklich will-
kommen sind alle Mitglieder und Freunde, die Zeit und Lust haben, 
einen kleinen Anteil am Vereinsleben beizusteuern. Das können 
Freischichtler, Urlauber, Home-Office-Zeitunterbrecher, Frührentner, 
Rentner oder Leute sein, die sich zuhause gerade langweilen und 
etwas in der Gemeinschaft tun wollen. Dabei sollen sich Männer 
und Frauen gleichermaßen angesprochen fühlen.  Und ihr wisst 
ja: Wer schafft, muss natürlich am Ende seine Kraftreserven auch 
wieder auffüllen. 

Die ersten Aufräumaktionen waren schon angelaufen, bevor Coro-
na erneut alle Aktivitäten einbremste. Deshalb bitte beim Vorsitzen-
den nachfragen, wann die Arbeit wieder aufgenommen wird. Aber 
trotzdem gibt es schon Pläne dafür. Als eine der nächsten Arbeiten 
stehen z.B. Abdichtungen der Mannschaftscontainer an. Die sind 
leider, wie so vieles in diesem Verein, in die Jahre gekommen 
und bei starkem Regen dringt Wasser ein. Für das Equipment der 
Mannschaften also nicht gerade der Idealfall. Außerdem gibt es 
Aufräumarbeiten mit Sperrmüllabholung, Ordnungsarbeiten rund 
um die Tribüne, und, und…

„Alla hopp, runner vum Sessel un raus zu de Arminia.“



Unsere 
Jungs
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Obere Reihe von links nach rechts:
Fabrizio Moncada, David Braun, Lennart Thum, Marc Ehmann, Lukas Hartlieb, David Evrard, Felix Jung, Fabian Czaker, Jason Müller, 
Tim Amberger, Sanel Catovic, Rik Hiemeleers

Mittlere Reihe von links nach rechts:
Bernd Hilzensauer (Mannschaftsarzt), Thomas Lang (Sportlicher Leiter), Alfred Schaar (Vereinsvorsitzender), 
Patrick Matos (Physiotherapeut)Ralf Gimmy (Trainer), Andreas Schröck (Co-Trainer), Michael Hauk (Torwart-Trainer)
Markus Impertro (Sportlicher Leiter), Reinhard Schäffner (Betreuer), Mario Bärenreuter (Betreuer) Gisela Schaar (Geschäftsführerin)

Vordere Reihe von links nach rechts:
Nico Pantano, Chris Baida, Jamie Tahedl, Salvatore Saito, Adrian Malburg, Kevin Urban, Peter Klug, Anosch Nadesmoorthy, Piero Adragna, 
Marcel Bormeth, Cem Izgec, Marcel Höhn

kleines Bild:
Christian Simon (Physiotherapeut)

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
des FC Arminia 03 Ludwigshafen 

ein
FROHES WEIHNACHTSFEST 

und ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2021

Wir sagen Danke
allen unseren Freunden,
Gönnern und Sponsoren,

die uns im Jahr 2020
unterstützt haben.

Bitte bleiben Sie uns auch 2021
weiter verbunden.
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Ehrenabend 
fällt Corona zum Opfer

Wie es mittlerweile schon gute Tradition ist, sollten auch in 
diesem Jahr unsere Jubilare mit einer Feier geehrt werden, 
allerdings auf Grund der Umstände in wesentlich kleinerem 
Umfang. Die Stadt Ludwigshafen, hatte dann wegen der 
gestiegenen Erkrankungszahlen eine Allgemeinverfügung 
erlassen und uns damit dazu bewogen, den Ehrenabend 
ganz abzusagen. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben und so 
wollen wir eben im nächsten Jahr eine Feier mit den Jubilaren 
von 2020 und 2021 machen. Die aktuellen Jubilare erhielten 
trotzdem ihre Urkunden und Nadeln.

65 Jahre im Verein sind Siegfried Keller, Günter Butterfaß und 
Gerhard Frey.  Alle drei waren als Spieler aktiv und haben sich 
später als Ehrenamtliche und in anderer Weise im Verein weiter-
hin engagiert. Außerdem gehören alle zum Club der Alten Armini-
aner und sind treue Zuschauer bei den Spielen der Oberliga.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Karl Graf und Bernhard 
Schön zu Ehrenmitgliedern ernannt. Auch sie waren in jungen 
Jahren Spieler und verfolgen weiterhin interessiert das Gesche-
hen um unsere erste Mannschaft.

Thomas Fichtner wurde mit der Goldenen Vereinsnadel für 40 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Mit seinem Namen wird auf 
ewig der Aufstieg in die Oberliga im Jahr 2011 verbunden blei-
ben. Als Spieler war er das größte Talent, das je aus der Arminia-
Jugend kam. Seine unnachahmliche Spielweise stieß sowohl bei 
Mitspielern, als auch Konkurrenten auf große Anerkennung.

Seit 25 Jahren ist Hannelore Habermehl im Verein. Zupackend, 
interessiert und engagiert hat sie lange Jahre bei allen Festen 
mitgeholfen und ist dem Verein noch immer treu verbunden.

Die meisten unserer diesjährigen Jubilare zeichnen sich darin 
aus, dass sie sich neben dem Sport auch ehrenamtlich im Verein 
engagiert haben. Wie viele Stunden da schnell zusammenkom-
men, kann sich jeder vorstellen. Ein Beispiel und Vorbild für 
andere Mitglieder!
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Wer
weiß es...?

Kurioses, Wissenswertes und etwas zum Schmunzeln

Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie rät bei Eisglätte dazu, wie

A: ein Spatz zu hopsen

B: Pinguin zu watscheln

C: Storch zu schreiten

Die Lösung findet ihr auf Seite 17

Telefon : 06 21 / 95 34 55 22
Website:  www.brauner-finanzberatung.de
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 #1teambereit
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MIKE OPP
AUTO- UND SCHROTTHANDEL

An- & Verkauf von
- Nutzfahrzeugen
- Geschäftsfahrzeugen
- Baumaschinen
- Schrott aller Art
         
                                 Telefon +49 (0)621 - 529 77 62
                                 Fax       +49 (0)621 - 572 47 68
                                 Mobil    +49 (0)172 - 6 242 123  
                                 email     mike.opp@t-online.de    
              



Stadtteilverein 
Rheingönheim e.V.

Der Stadtteilverein Rheingönheim e.V. wurde bereits am 
21.06.2017 gegründet. Hintergrund war der Wunsch nach 
einer Ortsteilchronik, für deren Verwirklichung einige Sponso-
ren aus der örtlichen Firmenwelt Spenden in Aussicht gestellt 
hatten. 

Um dafür auch Zuwendungsbestätigungen ausstellen zu können, 
war die Gründung eines Vereins notwendig und folgerichtig. 
Niemand hatte damals jedoch vorhersehen können, dass sich 
die Eintragung der Vereinssatzung bis zum 07.10.2019 hinziehen 
könnte. Positiv zu vermelden ist allerdings, dass sich bezüglich 
der Chronik seither schon viel getan hat. Wie die Vorsitzenden 
Volker Ritthaler und Stefan Röth berichten, ist die Chronik inhalt-
lich fertig und wird im ersten Quartal 2021 in Druck gehen. Eine 
Subskription, um die Nachfrage der Auflage besser abschätzen 
zu können, ist für Anfang 2021 geplant. Der Verein freut sich auf 
weitere Spenden, die noch für die Finanzierung benötigt werden. 
Auf jeden Fall können sich interessierte Bürger schon auf einen 
Informationsabend freuen, bei dem Dr. Stefan Mörz, Leiter des 
Stadtarchivs, die Chronik vorstellen wird. Der Termin wird noch 
bekannt gegeben.

Die ARGE Rheingönheimer Vereine hat sich aufgelöst. Teilweise 
sind die Vereine bereits Mitglied geworden, einige fehlen noch. 
Bei gemeinsamen Veranstaltungen können künftig alle davon 
profitieren, dass z.B. die Erlangung behördlicher Genehmigungen 
vereinfacht werden oder Sponsoren, Werbepartner und Spendern 
unterstützend wirken können. Spenden an den Stadtteilverein: 
VR-Bank IBAN DE32 6709 0000 0094 2807 02

Bei der letzten Mitgliederversammlung am 12. Februar 2020, 
wurden die jährlichen Mitgliedsbeiträge wie folgt beschlossen: 
Einzelmitgliedschaft 20 Euro, Vereinsmitgliedschaft 40 Euro und 
Firmenmitgliedschaft 100 Euro. Der Verein wirbt um weitere Mit-
glieder und würde sich freuen, wenn sich möglichst viele Bürger, 
Vereine und Institutionen dem Stadtteilverein anschließen würden.
Die Homepage erreicht man unter www.rheingoenheim.com. Die 
Verantwortlichen freuen sich über Anregungen und kreative Ide-
en, was die Bürger interessiert und der Stadtteilverein zum Wohle 
von Rheingönheim umsetzen kann.  
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Der Spielbetrieb 
wurde 

bis auf weiteres 
eingestellt

1. Eintracht Trier 8 +19 22

2. 1. FC Kaiserslautern U21 8 +7 16

3. BFV Hassia Bingen 9 +4 16

4. SV Alem. Waldalgesheim 8 +4 13

5. TuS Koblenz 9  -3 13

6. SV Gonsenheim 8 +4 11

7. FV Engers 07 6 +5 10

8. SG Mühlheim-Kärlich 6  -3   9

9. FC Karbach 8  -9   8

10. FSV Salmrohr 9  -10   6

11. Spfr. Eisbachtal 7  -7   5

12. TSV Emmelshausen 7  -12   5

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
Gruppe Nord

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

Auflösung von Seite 11

Richtig ist B:

Damit der Körperschwerpunkt verlagert wird, soll man ähnlich 
dem Pinguin man mit den Füßen leicht nach außen gerichtet 
gehen.
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Arminia-
News

Lennart Thum hat seinen am Saisonende auslaufenden Ver-
trag um ein Jahr verlängert

​Damit bleibt einer der „jungen Wilden“ der Arminia auch in der 
neuen Saison erhalten.
Wir freuen uns sehr, dass Lennart auch weiter das Arminia-Trikot 
tragen wird.
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Fussball-
Quiz

1. Wie nannte man Helmut Schön, den ehemaligen Bundes-
trainer der deutschen Fußball-Nationalmannschaft auch?

A Mann mit der Mütze
B Walz aus der Pfalz
C Herben aus Kerpen
D Schweiger aus Aiger

2. Welche Schweizer Fussballmannschaft gewann 2008 
sowohl die Schweizer Meisterschaft als auch den Schweizer 
Cup?

A BSC Young Boys
B FC Aarau
C FC Basel
D FC Zürich

3. Wer war der letzte Deutsche Meister vor Einführung der 
Fußballbundesliga?

A Offenbacher Kickers
B 1. FC Nürnberg
C Hamburger SV
D Borussia Dortmund

4. Wo befindet sich das Stadio delle Alpi?

A Turin
B Mailand
C Bologna
D Florenz

5. Wer ist Rekordtorschütze Portugals?

A Eusebio
B Luis Figo
C Pauleta
D Rui Costa

6. Wer wurde 2003, 2004 und 2005 zur Weltfußballerin des 
Jahres gewählt?

A Mia Hamm
B Bettina Wiegmann
C Birgit Prinz
D Tiffeny Milbrett

7. Wer wurde 2010 jüngster deutscher Fußball-Nationalmann-
schafts-Debütant seit Uwe Seeler (1954)?

A Mats Hummels
B Kevin Großkreutz
C Mario Götze
D Marcel Schmelzer

8. Wo erblickte Mesut Özil das Licht der Welt?

A Gelsenkirchen
B Bocholt
C Bursa
D Bremen

9. Welches deutsche Fußballstadion hält bis heute den Zu-
schauerrekord für ein Fußballspiel?

A Dortmunder Westfalenstadion
B Zentralstadion Leipzig
C Berliner Olympiastadion
D Münchner Olympiastadion

10. Wie endete 1965 das Viertelfinal-Duell im Europacup der 
Landesmeister zwischen dem 1. FC Köln und dem FC Liver-
pool?

A Sieg für 1. FC Köln nach Spielabbruch
B Sieg für FC Liverpool nach Elfmeterschießen
C Sieg für FC Liverpool durch Münzwurf
D Sieg für 1. FC Köln durch Losentscheid

Lösung: 1A, 2C, 3D, 4A, 5C, 6C, 7C, 8A, 9B, 10C
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Vier Pläne 
für die Oberliga

Spielklasse pausiert mindestens bis zum 14. Januar

Auch die Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar hat ihren Spielbe-
trieb 2021 ausgesetzt. Ab dem 15. Januar könnte es nach einem 
Präsidiumsbeschluss des Regionalverbandes Südwest weiterge-
hen – wenn der Staat rechtzeitig den Spiel- und Trainingsbetrieb 
gestattet. Sonst wird noch länger pausiert. Sollte ein Re-Start 
Mitte Januar klappen und danach keine neuerliche Corona-Welle 
den Spielplan torpedieren, will der Verband die reguläre Runde 
sowie die Auf- und Abstiegsrunde vollständig bis Anfang Juni 
durchziehen.

Vereine müssen mit Englischen Wochen rechnen

„Einen Plan B, C und D haben wir“, sagt Geschäftsführer Oliver 
Herrmann. Plan A sieht vor, die ausgefallenen Spieltage sowie die 
Nachholspiele mithilfe Englischer Wochen ab Mitte Januar in den 
Spielplan zu integrieren und am ersten Juni-Wochenende die Auf- 
und Abstiegsrunden abgeschlossen zu haben. „In der Vorrunde 
sind die Wege kurz, da wären auch Mittwochsspieltage mög-
lich“, sagt Herrmann. Plan B wäre, die Play-offs nur zur Hälfte zu 
spielen, jeder gegen jeden ohne Rückspiele. Plan C tritt in Kraft, 
wenn die Nord- und Südstaffel alle 22 Spieltage absolviert haben, 
danach aber keine Zeit mehr bleibt. Dann werden beide Tabellen 
gemeinsam gewertet. Zwischen dem Nord-Ersten Eintracht Trier 
und Süd-Primus Wormatia Worms gäbe es also ein echtes Fern-
duell um den Direkt-Aufstieg.

Plan D ist eigentlich keiner, wie Herrmann erläutert. Denn wenn 
nicht einmal die Vorrunde komplett gespielt werden kann, 
erfolgt auch keine Wertung – der Worst Case. Klar ist auch: Eine 
Verlängerung der Saison in den Juli hinein wird es nicht geben, 
allenfalls noch zwei, drei Wochen im Juni könnten drangehängt 
werden. Schließlich müsse der Übergang zu den höheren und 
unteren Ligen klappen, und es gehe beim Südwest-Verband auch 
um die Futsal-, Frauen-, Junioren- und Juniorinnen-Regionalligen. 
Sobald es seitens der Politik Neues hinsichtlich des Spiel- und 
Trainingsbetriebs gibt, will das Präsidium wieder zusammenkom-
men und auch die Vereine in einer Videoschaltung zusammen-
bringen. Der Verband geht von zehn bis 14 Tage Mannschaftstrai-
ning vor dem Re-Start aus.

„Dass dieses Jahr nicht mehr gespielt werden wird, war eigent-
lich allen bewusst“, sagt Anouar Ddaou. Zwei Wochen Training 
„wären sehr knapp“, findet der Trainer des SV Gonsenheim: „Es 
würde mit den englischen Wochen zu deutlich erhöhter Verlet-
zungsgefahr führen.“ Training über Weihnachten könne man 
den Spielern speziell nach so einem Chaos-Jahr nicht zumuten. 
Ddaous Plädoyer: vier Wochen Teamtraining, später starten. Plan 
A findet er zu eng gestrickt, für Plan B hat er aus Gründen der 
sportlichen Gerechtigkeit wenig übrig. Plan C sei ideal, gern mit 
Entscheidungsspielen um die wichtigen Tabellenplätze. Etwaige 
Ungerechtigkeiten durch unterschiedlich starke Staffeln könnten 
so im direkten Duell geklärt werden.
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Oberliga in der
vorzeitigen Winterpause

Auch die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar wurde vom Verband
in die vorzeitige Winterpause geschickt. Wie es nach dem 14.
Januar 2021 weitergeht, steht aktuell noch nicht fest. Wir 
haben mit dem Vorsitzenden des FC Arminia 03 Ludwigshafen 
AlfredSchaar über die aktuelle Situation im Verein gespro-
chen.

Durch die Corona-Pandemie gab es viele Herausforderungen 
zu bewältigen. Wie ist die Arminia damit umgegangen?

Die geforderten Hygienekonzepte stellten uns vor neue Aufgaben,
mit denen wir ja als Ehrenamtliche noch nie befasst waren.
Dazu kamen anfangs noch die ständigen Anpassungen, wobei
wir schnell lernten, dass man nicht immer sofort reagieren muss
und sich dadurch manchmal doppelte Arbeit vermeiden ließ. Viel
schwieriger als die Erstellung der Hygienekonzepte war jedoch
deren Umsetzung. Die Befolgung durch Mitglieder, Eltern und 
Zuschauer und vor allem die Kontrolle waren für uns teilweise 
schwer durchführbar. Als nach dem ersten Lockdown wenigstens 
wieder Trainingsbetrieb stattfinden durfte, klappte dies in Zusam-
menarbeit mit den verantwortlichen Trainern und Betreuern im 
gesamten Sportbetrieb allerdings sehr gut und reibungslos.

Gab es Einnahmeverluste (Eintrittskarten, Rückforderung von
Sponsoren usw.)?

Die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saarland entschied sich in einem
demokratischen Prozess für die Aufteilung der Liga, was zumin-
dest in der Vorrunde viele Derbys mit sich bringt. Bedingt durch 
die gedeckelten Zuschauerzahlen durften bei den meisten dieser 
Spiele nicht die normalerweise erwarteten Besucher kommen, 
womit es natürlich zu einem Einnahmeverlust an Eintrittsgel-
dern kam. Erfreulicherweise gab es keine Rückforderungen von 
Werbepartnern oder Unterstützungsabsagen von Sponsoren. 
Allerdings hatten wir während des ersten Lockdowns und der 
spielfreien Zeit unser Stadionheft als Online-Ausgabe herausge-
geben, was uns einerseits auch viel Lob von Werbekunden ein-
brachte und andererseits auch den Kontakt zu allen Mitgliedern 
und Freunden des Vereins aufrecht erhielt. Schließlich wollten wir 
ja zeigen, dass es uns trotz allem weiterhin gibt!

Welche Auswirkungen hatten Trainingsverbot und Ausset-
zung des Spielbetriebes (Frühjahr und aktuell) für Kinder und 
Jugendliche?

Die Aussetzung des Trainings- und Spielbetriebs im Frühjahr war
für alle eine Herausforderung, aber noch mit großen Hoffnungen
verbunden, dass es nur vorübergehend sein würde und der 
Betrieb bald wieder weiterginge. Als die Runden abgebrochen 
wurden, aber wenigstens wieder trainiert werden durfte, wollten 
die meisten so schnell wie möglich wieder auf den Platz, um sich 
wenigstens dort austoben zu können. Schließlich gibt es in der 
Stadt nicht so viele Möglichkeiten für Kinder und Jugendliche, 
ihre Energie loszuwerden. Da kam dem Sport eine sehr große 
Bedeutung zu, zumal die Schulschließungen ja direkt in die Som-
merferien führten und damit auch kein Schulsport mehr stattfin-
den konnte. Während des zweiten Lockdowns hätten sich viele 
gewünscht, dass wenigstens ein eingeschränkter Trainingsbetrieb 
möglich bleibt, zumal sich gerade der Vereinssport im Freien ja 
nicht als Auslöser für größere Virusverbreitung hervorgetan hat. 
Die gemeinsame sportliche Betätigung wäre sowohl unter sozia-
len, als auch körperlichen Gesichtspunkten schon wichtig.

Wie sehr leidet das gesamte Vereinsleben unter der Pande-
mie?

Durch den Stillstand konnten in unserem Fall im Frühjahr laufen-
de Baumaßnahmen relativ ungestört zu Ende gebracht werden, 
wobei das normale Vereinsleben praktisch eingestellt war. Sobald 
dies wieder erlaubt war, bot die Clubhausgaststätte tageweise 
einen Abholservice für Essen an, wodurch sich wenigstens ein 
paar kurze Begegnungen auf Distanz ergaben. Manchmal muss 
man auch neue Wege beschreiten und so führten wir erstmals in 
der Vereinsgeschichte die vorher abgesagte Generalversamm-
lung im Biergarten des Clubhauses durch. Außerdem telefonier-
ten wir regelmäßig mit einigen unserer älteren Mitglieder, die sich 
jahrzehntelang aktiv in die Vereinsarbeit eingebracht haben. Im 
Sommer war dann richtiggehend spürbar, dass die Menschen 
das Zusammenkommen wieder sehr genossen und auch gerne 
wieder als Zuschauer bei den Spielen waren.

Von März bis Juni kein Fußball, dann die längste Vorbereitung
aller Zeiten und jetzt wieder Unterbrechung – wie sieht deine
Zukunftsprognose aus?

Wir mussten die Erfahrung machen, dass gerade in der Alters-
gruppe 16 bis etwa 22 Jahre in den letzten Monaten das Interesse
am Fußball deutlich nachgelassen hat. Viele junge Leute haben
in dieser trainings- und spielfreien Zeit andere Dinge gemacht.
Manche haben auch für sich alleine Sport getrieben. Jetzt ist die
Frage, ob wieder alle zum Mannschaftssport zurückkehren? Wird
dieser wieder den Stellenwert einnehmen, den er vorher hatte?
Im Gespräch mit unseren Trainern hören wir, dass viele lustlos
und unzuverlässig geworden sind. Sie kommen nur schleppend
zum Training oder zum Spiel, sagen kurzfristig ab oder kommen
einfach gar nicht. Unter diesen Gesichtspunkten ist ein geregelter
Spielbetrieb einfach nicht möglich. Die Pandemie macht uns hier
schwer zu schaffen und wir befürchten, dass dies auf Dauer die
Abmeldung ganzer Teams zur Folge haben könnte. In unserer
Oberligamannschaft sind andere Voraussetzungen. Vertragliche
Vereinbarungen müssen ja von beiden Seiten eingehalten werden
und gerade für Auszubildende und Studenten ist ein fest einkal-
kulierter monatlicher Betrag ein wichtiges Standbein zum Leben.
Außerdem ist auch das sportliche Ziel und der gemeinsame Spaß
im Training und Spiel für die meisten sehr wichtig. Nach der Win-
terpause wird dann wahrscheinlich ab Ende Januar die aktuelle
Runde in einer der geplanten Variationen zu Ende gespielt. Mit 
der bevorstehenden Zulassung eines Impfstoffes ist die Durch-
führung einer „normalen“ Saison 2021/2022 durchaus wieder 
vorstellbar.
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

Andreas Thomas

Theo Hauck

Manfred Leibach

Reinhard Schäffner

Karl-Heinz Ries

Viel Glück, Gesundheit und alles Gute!
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Spielplan Hinrunde
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar Gruppe Süd 2020/2021

Freitag, 04.09.2020
18:30 Uhr
FC Arminia 03 - TSG Pfeddersheim                        3:0

Mittwoch, 09.09.2020
19:00 Uhr
FSV Jägersburg - FC Arminia 03                            2:4

Samstag, 12.09.2020
14:30 Uhr
FV Eppelborn - FC Arminia 03                                3:1  

Samstag, 19.09.2020
14:45 Uhr        
FC Arminia 03 - FV Dudenhofen                             1:1                                                                             

Samstag, 26.09.2020
15:30 Uhr
FC Hertha Wiesbach - FC Arminia 03                     1:2            

Samstag, 03.10.2020
14:30 Uhr        
FC Arminia 03 - SV Elversberg 07 II                        2:2

Sonntag, 11.10.2020
15:00 Uhr
Wormatia Worms - FC Arminia 03                           3:0

Samstag, 17.10.2020
14:30 Uhr
FC Arminia 03 - FC Speyer 09                                 1:1
 
Montag, 26.10.2020
19:30 Uhr
TuS Mechtersheim - FC Arminia 03                        0:0

Samstag, 31.10.2020
14:30 Uhr        
FC Arminia 03 - SC Röchling Völklingen   Absetzung

Samstag, 07.11.2020
15:30 Uhr
FV Diefflen - FC Arminia 03                        Absetzung

Freitag, 13.11.2020
19:30 Uhr
TSG Pfeddersheim - FC Arminia 03          Absetzung

Samstag, 21.11.2020
14:30 Uhr        
FC Arminia 03 - FSV Jägersburg               Absetzung

Samstag, 28.11.2020
14:30 Uhr        
FC Arminia 03 - FV Eppelborn                   Absetzung

Montag, 07.12.2020
19:00 Uhr
FV Dudenhofen - FC Arminia 03               Absetzung

Samstag, 12.12.2020
14:30 Uhr        
FC Arminia 03 - FC Hertha Wiesbach        Absetzung

Sonntag, 07.02.2021
15:00 Uhr
SV Elversberg 07 II - FC Arminia 03    
 
Freitag, 12.02.2021
19:00 Uhr
FC Arminia 03 - Wormatia Worms  
   
Montag, 22.02.2021
19:30 Uhr
FC Speyer 09 - FC Arminia 03 

Montag, 01.03.2021
19:30 Uhr
FC Arminia 03 - TuS Mechtersheim 

Samstag, 06.03.2021
15:30 Uhr
SC Röchling Völklingen - FC Arminia 03

Samstag, 13.03.2021
15:30 Uhr
FC Arminia 03 - FV Diefflen

Tabelle Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
Gruppe Süd
(Stand 11.12.2020)

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

1. Wormatia Worms 8 +20 21

2. FV Dudenhofen 8 +7 17

3. FV Diefflen 8 +6 14

4. FC Arminia Ludwigshafen 8 +1 12

5. SV Elversberg II 8   -2 11

6. SC Röchl. Völklingen 8 +0 10

7. TSG Pfeddersheim 8   -1 10

8. FSV Jägersburg 8   -9 10

9. FC Speyer 09 8   -3   8

10. FC Hertha Wiesbach 8 +2   7

11. TuS Mechtersheim 8   -6   7

12. FV Eppelborn 8 -15   4




